
                                                                      
 

Siebte Sitzung der Örtlichen Kommission für Ländliche Entwicklung Raeren 
vom 15. 05. 2008 

 
Protokoll 

 
Die Sitzung fand pünktlich ab 20.00 Uhr im kleinen Saal des Hotels Tychon in Eynatten 
statt.  
Moderation und Präsentation: Björn Hartmann (WFG) und Nicole Enders (JML) 
Teilnehmer: 25 Mitglieder der ÖKLE (außer 12 entschuldigten Mitgliedern sowie 5 nicht 
entschuldigten Mitgliedern) und ein Gast. 
 
Tagesordnung und Ablauf:  
 
1. Begrüßung und Vorstellung der Tagesordnung durch den Moderator  
(Vorstellung des Rankings, Vorstellung der Projektbewertungen, Gruppenarbeit an den 
Projektbewertungen) – angenommen.  
Weiterer Punkt: Vorschlag des Moderators, anstelle der insgesamt 5 zurückgetretenen 
Mitglieder 5 Gäste zur regelmäßigen Mitarbeit einzuladen, welch Interesse daran gezeigt 
haben. – angenommen, wird ab sofort umgesetzt. 
 

2. Freigabe des Protokolls der fünften und sechsten Sitzung 
angenommen 
 
3. Freigabe des Protokolls zur Arbeitsgruppe zu Ziel 3 und 4 (mit 
Änderungsvorschlägen durch ein Mitglied) und der Projektlisten 
Annahme des Protokolls und aller Änderungen   
 
4. Vorstellung: Ranking der Hausaufgaben 
30 Mitglieder der ÖKLE hatten ihre Wunschprojekte nominiert, daraus ergab sich 
entsprechend der Häufigkeit der Nennungen eine „Hitliste“ der Projekte. Die ersten 10 
Projekte wurden vorgestellt (höchste Punktzahl zu Beginn): 
 

• Maßnahmen für mehr Verkehrssicherheit in der Gemeinde bündeln und umsetzen: 

• Vorbildfunktion der Gemeinde beim Energiesparen  

• Ausbau des Töpfereimuseums 

• Sanierung und Nutzung des Hauses Trouet 

• Nutzung des Bahnhof Raeren 

• Das Gesamtwegenetz erfassen, ausbauen und beschildern 

• Ausbau von Köpfchen als Eingangstor nach Belgien, Nutzungskonzept KuKuK 

• Netzwerk Tourismus  

• Seniorenwohnungen 

• Dorfplatz in Raeren 

Das Ergebnis des Ranking ist ebenso wie eventuelle Anmerkungen der Teilnehmer auf der 
diesem Protokoll beiliegenden Projektliste eingetragen. 
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5. Vorstellung: Bewertung der Projektideen 

Grundlage der Bewertung sind die von der ÖKLE in der fünften Sitzung zusammengetragenen Kriterien zu 
Wirkung und Machbarkeit von Projektideen. Diese wurden auf einem Arbeitsblatt (Projektbewertungsblatt) 
zusammengefasst, welches für jede Projektidee angelegt werden kann, um die verschiedenen Aspekte zu prüfen 
und zu dokumentieren. Ziel ist es, eine Grundlage für die Auswahl und die Priorisierung der Projekte zu 
schaffen, die in den KPLE aufgenommen werden sollen. 
 

Die 48 Projekte, die bei diesem Verfahren am höchsten bewertet wurden, wurden vom 
Team aus Programmautor und Begleitorgan bereits untersucht. Fast alle Projekte 
erschienen in diesem ersten Schritt machbar und wirksam. Das vorläufige Ergebnis dieser 
Projektbewertung durch Autor und Begleitorgan ist ebenso wie die erfolgten Anmerkungen 
auf der diesem Protokoll beiliegenden Projektliste eingetragen. 
 
 

6. Projektbewertung in den Arbeitsgruppen 
 
In einem ersten Schritt wurden die die vorgeschlagenen Bewertungen überprüft und 
ergänzt. In einem weiteren Schritt sollten in den Arbeitsgruppen weitere Projektideen 
ausgewählt und auf ihre Machbarkeit und Wirkung hin untersucht werden.  
 
Dabei kann das Formblatt als Hilfestellung dienen und die angesprochenen Aspekte dokumentieren.  
Nicht alle Projekte müssen so umfangreich bewertet werden wie die bereits Vorbereiteten. Es geht zum jetzigen 
Zeitpunkt nur darum, dass die AG jeweils zu einer konkreten gemeinsamen Einschätzung kommt und diese im 
Plenum vertreten kann. Die Bewertungsblätter können dabei auch nur als Checkliste dienen. Sie dienen auch 
dazu, dass Ihre Ideen und Überlegungen dokumentiert werden und nicht verloren gehen. 
 

Entscheidend ist, dass die Projektidee ausreichend klar wird und beurteilt werden kann. 

Da die Bewertung der Projektideen sehr umfangreich ist und in der Sitzung nicht  
vollständig umgesetzt werden konnte, haben die Arbeitsgruppen  beschlossen, sich jeweils 
zu einer weiteren Sitzung zusammenzufinden. Ziel ist es, das jede AG diejenigen 
Projektideen auswählt, die ihrer Ansicht nach in den KPLE übernommen werden 
sollten.  
 
 
7. Weiteres Vorgehen: Termine der AG: 
 
AG zu Ziel 1 und 2: Dienstag, den 27.Mai um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Raeren 
AG zu Ziel 3 und 4: Montag, den 19.Mai um 18.00 Uhr im Gemeindehaus Raeren 
nachträglicher Hinweis: Folgesitzung der AG 3: Montag den 02.Juni um 20.00 Uhr  

AG zu Ziel 5: Freitag, den 30.Mai um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Raeren 
AG zu Ziel 6: Dienstag, den 27. Mai um 19.30 im Gemeindehaus Raeren 
 
Die Mitglieder der AG haben die beiliegende Projektliste sowie die vorbereiteten 
Bewertungsblätter zu den Projekten ihrer AG, bereits zur Prüfung erhalten.  
Insgesamt sollen dies etwa 80 bis 120 Projektvorschläge sein. Sie werden in der nächsten 
Sitzung der ÖKLE am 4. Juni von den AG im Plenum vorgestellt, ausgewählt und den 
Prioritäten zugeordnet. 
 

7. Dank und Verabschiedung: Die Sitzung endet um 22.30 Uhr.  

Aufgestellt: Björn Hartmann 20.05.2008 

 

Verteiler: Mitglieder ÖKLE, Gäste, Programmautor Carine Marquet / Nicole Enders, DGA Marc Mevissen 

 


